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Kummer 110 Halle Sonntag den 11 Mai 1924 50 Jahrgang
Einzelpreis 10 Pfennige

Halleſche genoſehachrehlene handetoblge für Mitteldeutſchland

die Saale Zeſtung

und 24 Golöpfennig Zuſtellgebühr
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Es gibt keine Erinnerung die ſchmerzlicher

brennt im deutſchen Herzen als heute die
Erinnerung an die Tage von Gravelotte
Sedan und Paris an die Zeit von Blut und
Eiſen in der Bismarcks Staatskunſt und
Moltkes Feldherrngenie uns das Reich das
einige deutſche Reich voll von Macht Glanz
und Herrlichkeit ſchufen Aber es gibt auch
keine Erinnerung die uns ernſter
an unſere vaterländiſchen Pflichten
mahnt als das Gedenken an die
Väter und das Gedenken an die
Brüder die im Weltkrieg das Le
ben für Deutſchland einſetzten Sie
hinterließen ein Erbe deſſen die
Enkel nicht würdig waren ein Erbe
das leichtfertig aufs Spiel geſetzt
wurde indem Wehr und Waffen
weggeworfen und die Grundfeſten
des deutſchen Reiches durch das
eigene Volk erſchüttert wurden

Deshalb ſtrömen am 11 Mai
tauſende deutſcher Männer nach
Halle um am Kaiſer Bismarck
Moltkedenkmal deſſen Moltke
ſtandbild neu geweiht wird nach
dem es vor Jahr und Tag frevent
lich geſchändet wurde den Schwur
zu leiſten wieder der Väter und
Brüder wert zu werden und zu be
kennen daß trotz Revolution und
Verſailles das deutſche Geſchlecht
der Gegenwart und Zukunft dank
bar und treu das hüten und halten
will was uns von einſtiger Größe
geblieben iſt die deutſche Einigkeit

All die tauſende die glühenden
vaterländiſchen Herzens dieſen
Schwur am Sonntag zu leiſten be
reit ſind wiſſen daß die Wieder
errichtung des Moltkeſtandbildes
und die Parade draußen vor dem
Mansfelder Tore ihnen ein Sym
bol ſind

Der mit parteipolitiſcher Blind
heit geſchlagene Gegner unſerer
mächtig das ganze Volk erfaſſenden
deutſchen vaterländiſchen Bewegung

und der Träumer von internatio
naler Verſöhnung und ewigem
Weltfrieden läuft Sturm dagegen
daß deutſche Männer ſich finden
die offen die Liebe und Treue zu
Volk Vaterland und Reich be
kennen wollen Denn nur dadurch
kann der ſchlafende deutſche Michel

aufgerüttelt werden Der Wille
dem deutſchen in unzählige Parteien Wirt
ſchafts und Berufsgruppen zerſplitterten ſich
gegenſeitig zerfleiſchenden ſtändig miteinander
hadernden geknechtetem Volke die zwingende
Notwendigkeit zu Einigkeit und innerem Frie
den in die leider ach ſo ſelbſtſüchtigen und ver

geßlichen Gemüter zu hämmern iſt jenen
Reaktion Sie haben noch nicht einen Fun

ken jenes Geiſtes verſpürt der einen Moltke
drei Menſchenalter lang geleitet hat Allezeit
treu bereit für des Reiches Herrlichkeit
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erſcheint an ſedem Wochentag nachmittags der monaklliche Bezugspreis durch
anſere Boten Ausgabeſtellen ohne Beingerlohn 40 Seldmark durch öſeSchluß der Anzeigen Annahme Zehn Uhr vormittags

und im Unglück nun er

Und ſcheel blickt der Franzoſe über den
deutſchen Rhein und vergißt daß ſeine rauhe
Siegerfauſt auf einem Volke das trotz aller
nationalen Untugenden wie kein anderes der
Welt nur ein Volk von freien Männern oder
überhaupt nicht ſein kann die Lauen und
Gleichgültigen aufrüttelt ſodaß ſie die Fauſt in
der Taſche ballen und bittere Flüche ausſtoßen

S

Nein wenn morgen Sonntag die Hülle von
dem neuen Moltkeſtandbild fällt und wenn
draußen auf den Paſſendorfer Wieſen Tau
ſende und aber Tauſende unter hunderten von
Bannern und Fahnen mit den Farben aus
Deutſchlands großer Zeit ihren Heerführern
im Weltkriege die Treue aufs neue geloben
die ſie einſt im Felde im Trommelfeuer
franzöſiſcher engliſcher und amerikaniſcher
Granaten hielten ſo iſt das weder ein Aus
fluß politiſcher Rückſtändigkeit noch törichtes
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Säbelraſſeln und Revanchegeſchrei Niemand
als die Männer die heute und morgen in Halle
zuſammen kommen weiß beſſer daß mit dem
Knüppel der Franzoſe von Rhein Ruhr und
Saar nicht vertrieben werden kann Und auch
keiner der vielen Tauſende dürfte im Zweifel

darüber ſein daß das Rad der Weltgeſchichte
nicht zurückgedreht werden und mit einem
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NEnnmn blatt
an de Jliedererrſchtung desnen bildes a Halle S

am 10 und 73 Mai 192

Federſtrich das politiſche ſoziale und wirt
ſchaftliche Deutſchland von 1914 wieder geſchaf

fen werden kann
Aber trotz der Rache und des Haſſes die

der Erbfeind täglich über uns ſchüttet und trotz

des Giftes und der Galle die der innere deut
ſche Gegner ausſpritzt Am Sonntag ſoll der
Maſſenwille des deutſchen Volkes erneut be
kundet werden Wir ſind auch ein Volk wir
müſſen einig ſein wir wollen frei werden Der
Tag ſoll einen kleinen Bauſtein liefern zu
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Vverlagshaus Keue Promenade 1a und
Saalzzeitung Halieſaale Bank Rechnung

dieſem Werke der deutſchen nationalen Selbſt
erziehung Wer es in den Mauern des deutſchen

Hauſes
Feind ſein Selbſt er wird auch erkennen ehe
es zu ſpät iſt Das iſt unſer Troſt Wer jen
ſeits der
Willensregung des deutſchen Volkes in diplo
matiſchpolitiſches Kapital zur Knechtung un

nicht begreift der ſoll nicht unſer

Grenzen eine nationaleſolche

ſeres Vaterlandes ummünzt der
wird eines Tages mit Schrecken ge

wahr werden daß galliſche Heim
tücke und Rachſucht ebenſo wie der

Vergangenheit noch einmal den furor
teutonicus entfeſſeln können Wer

aber ſchließlich draußen im Ausland
ruhig und ſachlich ſolche nationalen

Willensregungen beurteilt der wird
gerecht genug ſein uns Deutſchen

auch das zuzubilligen was andere
Völker für ſich in Anſpruch nehmen

Nur dann wenn ſich jeder
Deutſche auch bewußt als Deutſcher
fühlt wird Deutſchland wieder ge
neſen Nationalgefühl iſt die erſte
Vorausſetzung zu politiſcher wirt
ſchaftlicher und kultureller Geſun
dung eines Volkes Deshalb grüßen
wir die Männer die ſich am 11 Mai
in Halle zuſammenfinden Sie
ſollen Führer des deutſchen Volkes
auf dieſem Wege ſein Mahner und
Warner Rufer und Wächter Fühlt
deutſch denkt deutſch handelt
deutſch

Deutſchland Deutſchland über

alles
Und im Unglück nun erſt rechtl

Moltkeworte
Nicht der Glanz der Erfolge

ſondern die Lauterkeit des Strebens

und das treue Beharren in der
Pflicht wird über den Wert der Mit
menſchen entſcheiden

t 7
e Ohne einen ganz beſtimmten
d Zweck und anders als für die Ent

ſcheidung alle Kräfte zuſammen
S zufaſſen iſt ein Fehler

An der unwiderſtehlichen Ge
walt der Verhältniſſe ſcheitert ſelbſt

der beſte Mann und von ihr wird
ebenſo oft der Mittelmäſige ge
tragen aber Glück hat auf die
Dauer doch nur der Tüchtige

r

Die Mandatsverteilung im Reichstag

Berlin 10 Mai Funkſpruch Nach den
neuen amtlichen Feſtſtellungen des Wahlergeb
niſſes iſt die Verteilung der Mandate wie folgt
Sozialdemokraten 100 Deutſchnationale Jen
trum 65 Deutſche Volkspartei 44 Demokraten 25
Kommuniſten 62 Bayr Volkspartei 16 Bayriſcher
Bauernbund 10 Hannoverauer 5 Deutſchvölkiſche

32 Landliſte 9 Deutſchſozialiſten 4 Geſammtzahl
der Mandate 471 Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß
die Geſamtzahl der Abgeordnetenſtte noch eine ge

einge Erhöhung erfährt
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Ein ktörichter Beſchluß
Bolksentſcheid über das Sachverſtändigengutachten

Der Parteivorſtand der Sozialdemokraten
hat in ſeiner geſtrigen Sitzung beſchloſſen über
die Frage Annahme oder Ablehnung des Sach
verſtändigenplanes einen Volksentſcheid herbei
zuführen Es kann nicht gerade behauptet
werden daß der ſozialdemokratiſche Partei
vorſtand mit dieſem Beſchluß ein hohes Maß
ſtaatsmänniſcher Klugheit bekundet hat zumal
jetzt nachdem der Wahlkampf vorüber iſt die
Frage in dieſer Form gar nicht mehr von
ſolcher Bedeutung iſt Wie wenigſtens aus
den Erklärungen Hergts hervorgeht haben auch
die Deutſchnationalen ihren während der
Wahlpropaganda vertretenen Standpunkt ge
ändert ſie haben ihr glattes Unannehmbar
fallen gelaſſen und treten jetzt für Verhandlungen
auf der Grundlage des Sachverſtändigengutach
tens ein weil auch ſie die Verantwortung für
die ſich aus einer glatten Ablehnung ergebenden
Folgen doch auch nicht auf ſich nehmen wollen

Eine Frage bleibt allerdings dabei ob Hergt
mit ſeiner Erklärung alle Fraktionsmitgliederge
ſeiner Partei hinter ſich bekommen wird Schwieſch
rigkeit werden in dieſer Beziehung ſoweit ſich aus
Kundgebungen des Landbundes entnehmen läßt
vorläufig noch die Vertreter der Landwirtſchaft
machen Es iſt aber wohl anzunehmen das auch
dieſe vor der Verantwortung für die außenpoli
tiſchen Verwickelungen zurückweichen werden

Wenn jetzt die Sozialdemokratie nun allen
Ernſtes einen Volksentſcheid über Ja oder Rein
über Annahme oder Ablehnung herbeiführen wür
den ſie lediglich den Klärungsprozeß innerhalb
der Deutſchnationalen überflüſſig machen Es 5
würde damit den neugewählten Volksvertretern
überhaupt die Verantwortung abgenommen wer
den weil ſie ſich dann immer wieder hinter den
Volksentſcheid zurückziehen könnten ohne daß die
ganze Frage einer Löſung entgegengeführt würde
Beſonders ungeſchickt iſt dieſe Frageſtellung aber
inſofern als ſie im Anfangsſtadium bereits zur
Entſcheidung gebracht werden ſoll Würde ſich
wirklich eine Mehrheit für eine glatte Annahme
der Sachverſtändigenpläne ergeben wäre der Re

gierung jede Möglichkeit genommen
Verbeſſerungen bei Verhandlungen
herbeizuführen ohne die die Pläne in
ihrer Auswirkung für das deutſche Volk unerträg
lich werden Verhandlungen werden dann eben
überhaupt überflüſſig ſein Andererſeits würde
ein glattes Nein natürlich Deutſchland in die un
angenehmſten außenpolitiſchen Verwickelungen
hineinziehen und alle bisher mühevoll geleiſtete
Aufbauarbeit vernichten Die von Frankreich wi
e beſetzten Gebiete würden weiter als

Reparationsprovinzen unter dem Druck der
Fremdherrſchaft zu leiden haben Jn dieſer Form

und in dieſem Zeitpunkt wäre ein Volksentſcheid
unfinnig

FArbeitergroſchen

e Blatt Rude Pravo berichtetekürzlich daß die Bergarbeiter des Brüxer Reviers
einen Er parnisfonds von 18 Millionen
Kronen beſäßen oder richtiger geſagt beſeſſen
hätten Der wurde 1922 zur Er
bauung von Bergarbeiterheimen
in Brüx ſowie zur Einrichtung von Bädern
für die Bergarbeiter in nordweſt
böhmiſchen Kohlengebieten angelegt Wie das

Prager Blatt nun mitteilt hat es kürzlich deriſche diſche Miniſter für öffentliche Arbeiten der
Sozialdemokrat Srba mit Hilfe ſeines

Geſcheiterte Vermittlungsverſuche
Eſſen ohne Gas Kommuniſtiſcher Terror

Eſſen 10 Mai undfunk Die Streiklage 4 Ruhrgebiet u h verſchärft Die
Verhandlungen in Recklinghauſen ſind bnis
los geblieben Staatskommiſſar Mehl hat

ſtern abend erneut mit den ArbeitnehmerverFetern konferiert Heute ſollen Beſprechungen S

mi den Zechenbeſitzern folgen Die Auswirkungdes Konflikts z ſich weiterhin durch die Ein

ſchränkung des Zugverkehrs und die Unterbin
dung der Gasverſorgung in Eſſen bemerkbar ge

t Auf einzelnen Gruben haben die Beleg
ſchaften geſtern beſchloſſen die Notſtandsarbeiten
einzuſtellen

x

Jm Einzelnen wird uns von unſerem Eſſener
über die Lage im Ruhrgebiet ge

rahte
ie h verſuchen fortgeſetzt den

Konflikt zu politiſchen Zwecken auszunutzen Die
Polizei hat an manchen Orten heimliche bei den
Kommuniſten abgehaltene Zuſammenkünfte auf
kern ſo eine ſolche in Bochum Aus dem be

agnahmten Material be e daß die ge
waltſame Stillegung der Präſident ge
plant war die Bildung beſonderer Kampf
komitees enn auch aus dem Reiche Meldun
gen von vorerſt noch ausreichendem Beſtand an
Kohle wiſſen wollen ſo machen ſich doch ſchon
bereits im Revier die erſten Folgen bemerkbar
So hat die Regie laut Antrag auf dem Eſſener
Hauptbahnhof bereits 13 Züge wegen Kohlen
mangels einſtellen laſſen müſſen Auf den Krupp
Be Werken in Eſſen wird durch Anſchlag der

erwaltung bekanntgegeben daß wahrſcheinlich
vom 11 Mai ab wegen Kohlenmangels Kurz oder
Feierſchichten mit Verdienſtausfall eingelegt wer
en müſſen Die

die Stillegung der Bergbaubetriebe geſchaffen
wurde hat ſich dadurch erheblich verſchlechtert daß
die Gute Hoffnungshütte einen Teil ihrer Metall
verarbeitenden Betriebe hat ſchließen müſſen Auf
den Zechen Weſterholt Kaiſerſtuhl und Katha
rina nimmt die Zahl der Arbeitswilligen ſtändig
zu Durch Streikpoſten werden die Arbeitswilli
gen an der Einzeichnung in die Liſten und an
der Wiederaufnahme der Arbeit verhin ert Es
iſt teilweiſe zu Angriffen und Bedrohungen ge
kommen Geſtern mittag wurde von einer Reihe
von Ruhrzechen gemeldet daß die Belegſchaft faſt
vollzählig angefahren iſt Auf den Zechen der
Gute Hoffnungshütte haben ſich 1000 Mann zur
Arbeit gemeldet Die Separatiſten machen ſich
bei dem Kampf im Bergbau bemerkbar Sie tre

Miniſteriums erzwungen daß dieſer Fonds von
Brüx nach Prag geſchafft wurde zur Dispo
ſition des Arbeitsminiſteriums

Und was geſchah mit dem Fonds Herr Srba
hat für ſozialdemokratiſche Parteiangehörige aus
ihm Beträge über Beträge ausgeworfen So er

s die ſozialdemokratiſchen Arbeiter in
adno 1923 nicht weniger als 500 060 Konenund in dieſem Jahre einen trag von 250 000 d

Kronen ein ſozialdemokratiſcher Verein Selbſt
hilfe ſeine 1000 Kronen und was dergleichen
Fälle mehr ſind Rude Pravo fragt darob an
ob es zuläſſig ſei daß das ſozialdemokratiſche
Miniſterium für öffentliche Arbeiten den Ge
noſſen ſolche Geſchenke mache die noch dazu aus
einem Fonds kämen der für ganz andere Zwecke
beſtimmt ſei Jm übrigen iſt dieſe kleine Ge
ſchichte ein Beleg mehr für die Verfalls
erſcheinungen in der Sozialdemokratie

mZJ
Eine Mahnung an die Welfen

Köln 10 Mai Rundfunk Die Zentrums
partei für die beſetzten Gebiete die Deutſche
Volkspartei für die beſetzten Gebiete die Deutſch
demokratiſche Partei für die beſetzten Gebiete rich
ten eine Kundgebung an die Bevölkerung Han
novers um ſie aufzufordern in dieſer Stunde in

Kritiſche Lage im Ruhrgebiet

Lage in Oberhauſen die durch ü

ten unter dem Namen Rheiniſcher Volksbund
auf und ſtehen unter Führun des berüchtigten
Separatiſten Gattner Be zeichnenderweiſe wur
den von der Beſatzungsbehörde ihre Belegſchafts
verſammlungen genehmigt während ſonſt ſolche
Verſammlungen wrnote find

Du n 10 Mai ene DrahtmeldungDas geſamte Stahlwerk 4 in Dortmund legt

ſtill abgeſehen von zwei Hochöfen die aber agedämpft arbeiten Bei der Dortmunder Union
und beim önix machen ſich ebenfalls umfang
reiche Betriebsſchwierigkeiten bemerkbar Heute
morgen wurde das geſamte Martinswerk der
Dortmunder Union ſtillgelegt Der Dortmunder
Verein iſt ſeit drei Tagen von jeder rfuhr abgeſchnitten Bei längerer Dauer der
terbindung der Kohlenzufuhr iſt eine Einſtellung
des geſamten Betriebes unvermeidlich

Unruhen in Oberſchleſien
Auch im oberſchleſiſchen Revier und in Sachſen

hat ſich die Lage durch Einſtellung der Notſtands
arbeiten verſchärft

Hindenburg 10 Mai Rundfunk Geſtern
nachmittag fand hier im großen Saal eine Kon
ferenz der Betriebsräte ſämtlicher Richtungen
ſtatt in deren Verlauf ein Antrag auf Ein
tellung für Notſtandsarbeiten auf den Gruben
eingebracht wurde Nach Schluß der Debatte
mitten von 89 anweſenden Betriebsräten der
Grube 65 für und 19 gegen die Einſtellung Der
Reſt enthielt ſich der Stimme Vormittags fand
eine Verſammlung er Frauen der Freier
ſtatt die gegen iedsſpruch des Reiarbeitsminiſteriums vroie tierten Nach Schluß
der Verſammlung kam es auf den Straßen zu er
regten Szenen Ein Bergrat wurde von Frauen
berfallen und mißhandelt Einigen Kindern

wurde das Mittageſſen das ſie den arbeitenden
Vätern bringen wollten auf die Straßeſchüttet Hierauf zog die Menge vor die ober
4 leſiſchen Elektrizitätswerke und die

rbeiter aus dem Betriebe herauszuholen Die
Polizei verhinderte ernſtere Zwiſchenfälle

Die Arbeit in der Vabiſchen Anilin und Soda

fabrik iſt heute vormitta a neunwöchiger Still 3
legung des Werkes in Ludwigshafen und Oppau
durch den kommuniſtiſchen Jnduſtrieverband der
Chemie von den Arbeitswilligen der früheren Ve
legſchaft wieder aufgenommen worden Jn ver
ſchiedenen Ortſchaften in der Nähe von Ludwigs
hafen iſt es zu Terrorakten der Kommuniſten

die Arbeitswilligen und Angeſtellten der
nilinfabrik gekommen

keiner Weiſe an den Beſtand Preußens zu rütteln Auch der bloße Verſuch der n Verg
eines preußiſchen Landesteiles zu dieſem Zeit
punkt würde die Einigkeit des deutſchen Landes
ſchwer gefährden und von den verhängnisvollſten
Rückwirkungen in den beſetzten Gebieten an Rhein
und den übrigen r Landesteilen ſein DieſEwere R exfordere von allendigtrhen r r zu tellung aller r Sonhen
pläne und e auch an vermeintlichen berechtig

tereſſe unſeresim höheren Jnten Forderune n Vaterlandesgeliebten deu

Die Waffenunterſchlagung in Dresden Zu den

Waffenunterſchlagungen bei der Dresdener Poli
zei wird bekannt daß das Dresdener Polizei
präſidium von privater Seite auf die Angelegen
heit aufmerſam gemacht wurde Es gelang ihm
in dem Augenblick einzugreifen als die Waffen
etwa 20 Karabiner und eine erhebliche Menge
Munition in Paketen verpackt aus der Polizei
kaſerne herausgeſchafft werden ſollten Bis jetzt
ſind fünf in die Angelegenheit verwickelte Landes
polizeibeamte und zwei Privatperſonen verhaftet

Konferenz PoincareMardonalö
Poincarés Bedingungen ger die Räumung der

London 10 Mai r Telegraphmeldet aus Paris daß Poincare Grund einer
telephoniſchen Unterhaltung die er von ſeinem
Landſitz Compiegne geführt hat am 20 Mai nach
London gehen wird

London 10 Mai Rundfunk Der politiſche
Berichterſtatter der Daily Mail ſchreibt Die
Konferen zwiſchen Macdonald und
Poincars in Chequers am 20 Mai ſei nur
das Vorſpiel für eine Voll konferenz der
europäiſchen Mächte die zweifellos in
England ſtattfinden wird Der Pariſer Bericht
erſtatter des Blattes meldet ferner Jn Paris
dachte man daß die Erörterung zwiſchen Mac
donald und Poincars eine Grundlage für eine
allgemeine Mitte Juni ſtattfindende Konferenz
ſei Die franzöſiſche Haltung bei der Konferenz
in Chequers werde ſich auf folgende Hauptgrund
ſätze ſtützen

1 Der Dawesbericht muß ſobald wie möglich
unverſehrt zur Anwendung gebracht werden

2 Deutſchland muß die erforderlichen Geſetze an
nehmen und den Plan zur Durchführung
bringen bevor den franzöſiſch belgiſchen Ver
waltungen die Kontorlle übergeben werden
kann

3 Die Beendigung der franzöſiſch belgiſchen
Regieverwaltung bedeutet nicht eine mili
täriſche Räumung die nur entſprechend den
tatſächlichen deutſchen Zahlungen durchgeführt
werden ſoll

4 Die Räumung des Rheinlandes hängt nicht
ron den fährlichen Reparationszahlungen abſondern auch von der militäriſchen
Entwaffnung Deutſchlands die
eine ſehr dringende Frage bleibt
Excelſior verſichert daß zwiſchen Poincars

und Macdonald die nachſtehenden Fragen zur
Sprache gebracht werden 1 Wirtſchaftliche De
mobilmachung an der Ruhr 2 Maßnahmen zur
Sicherung und Verpflichtung der Truppen wäh
rend der militäriſchen Demobilmachung die nach
r der deutſchen Zahlungen erfolgen ſoll

Feſtlegung der Garantien und eventuellen
Sanktionen für den Fall neuer Verfehlungen ſei
tens des Reiches 4 Feſtſetzung der deutſchen
Schuldziffer in der Höhe der von den Sachver
ſtändigen vorgeſehenen Jahresleiſtung 5 Redu
zierung des Prozentſatzes der den einzelnen Mäch
ten zuerkannten Reparationsbeträge 5 das inter
alliierte Schuldenproblem

Der neue Frankenſturz
Für die Wahlbewegung in Frankreich dievor ihrem Abſchluß ſteht hat es gerade noch

an einem deutſchen Manöver gefehlt um die
Ausſichten des Nationalen Block insbombenſichere zu ſteigern Dieſes Rtanbver iſt

enktdeckt zu der neuen Bewegung auf dem
Deviſenmarkt dem plötzlichen und erheblichen
Niedergang des e haben deutſche Treibereien kräftig m eholfen So ſtehtzu leſen in Artikeln des v de h und
anderer Pariſer Zeitungen Daß es ſich hierbei um ein Wahlmanöver handelt iſt mit
Händen zu greifen aber es werden ſich natür
lich einfältige Wähler finden die den Schwin
del glauben 44 wenn auch der große Poin
eare den R ckſchlag h der mühſam
herbeigeführten Stabiliſierung der Franken
währung nicht an letzter Stelle den vermaledei
ten Deutſchen zur Laſt legen ſollte Jhnenſoll von Amſterdam und der Schweiz aus ſpeku

lative Beihilfe re worden ſein Eintörichtes Gerede das ſogar in Pariſer Börſen
kreiſen verbreitet war Dabei liegt die wirk
liche Erklärung für den Frankenſturz nahe

worden das plötzliche Aufhören der nachdrücklichen eng

Schläuche für alle Zwecke in allen Weiten und Längen tm Spezialgeschäft Gummi Bieder Gr Steinstrasse 8I Nähe Marſct

Das Glück
der Ingriö Wenöland

Roman von E rieſen17 Fortſetzung rich e verboten

Dann Ja dann das weiß Gott imHimmel allein ſtöhnte er auf Jetzt Tante
geb hinein in die Loge zu meiner armen Jngridi gi
Sage ihr ich hätte eine plötzliche Abhaltung
eine geſchäftliche Zuſammenkunft mit einem Be
kannten oder n beſſer ich hätte ein Tele
gramm erhalten dem ich ſofort nach Paris
reiſen muß oder nach London oder wohin
du willſt Nur mache es ihr glaubwürdigl

Haſtig ſich überſtürzend ſprangen die Worte
von den Lippen des furchtbar erregten Mannes
Ach er glaubte ſich ja ſchon jetzt klar zu ſein über
die ganze Größe des Unglücks das ihn und dasgeliebte Weib dadrinnen betroffen hatte Aber

t r d Snuna des Szzrinkenden klammerte er
r e icht ſelberſt du ihr alles ni elber ſagen

gab die Marcheſa zu bedenken Dir
wird ſie eher glauben So ſpät abends mitten
in der Nacht plöslich fort ohne Abſchied vondeingt n menkunft in einer wichtigen Angelegenheit zahlte e e e Nancſin eſenttet ten

ine Frau Und das konnte er mir nicht ſelbſt mit Hauptes die Treppe hi naufie der unterdrückte Aufſchrei eines zu Tode teilen Jm erſten Stockwerk in ihrem kleinen Salon
en Wildes entrang es ſich der Bruſt des Er hatte keine Zeit mehr ſaß Jngrid im haſti her or gen Hausagng vchmals len Feine Zeit Wieſo T gewand am Fenſter un e hatte die ihn Frau gert Se waktet x r verreiſen ßer eget t t i ehe an

ttenwal S zu J r ar g t Ge r Das heißt eigentlich nicht Aber ſchleppenden tigen von g e
7 r auf m e u z doch J mer zum andern gegangen t ndenlangS dem blumenhaften t dort müts m ich nicht W de neni ben konnte ohne vollſte imnſſheihe z et icht wann er zurückkommt a o nicht die erlehnten Wie vbr

einrzlich t ſie ihm die Hand die er war ſehr bleich r Aiſhert i ink
ſieberhaft erregt drückte an wirflich zie Sie ſagen liebe e en z e e rene n e et Tante Bleibſt auch Tante andeln St uftrag meines und ſie len t en ihrUnd r v liebes Kind Jch handle in ſeinem lin n itt W r r

ein s Hilmar ſo
wirst Arearna ne Erſt Ge Aufſrga ſtellung weg ben rer e u on

Mit einem traurigen Verſuch zu lächeln der
ihr ins Herz ſchnitt wehrte e ab

Hab keine Angſt zie Tante Jch tue mirkein Leid an Geh nur Geh Jch bitte tig
Und die brave alte Dame ging
Als ſie die Loge betrat und ihren Platz ein

nahm wandte Jngrid durch das Geräuſch aufmerkſam gemacht den Kopf
Wo iſt Hilmarer wurde draußen zurückgehalten liebes

in
Die alte Sam verſuchte es ganz ruhig gleichgut zu ſagen och zitterte ihre Stimme

merkliZurückgehalten wiederholte Jngrid ver
wundert Von wem

In Geſchäftsſachen
ünaläubi äubig a leiadens die junge Frau ge den Fovf 8

pUnd et abends ein liebe Lente das
glaube ich nicht Er iſt gewiß krank

Sie ſprang auf und ſchickte ſich an die Loge
zu verlaſſen Doch ſanft drückte die Marcheſa
ſie auf den Seſſel zurück Man begann bereits
auf die beiden aufmerkſam zu werden

Nein nein ſicher nicht Er iſt nicht krank EAuf mein Ehrenwort Er hat nur eine Zuſam

m n h e sjß
hre hen en der

lte Dame exxötete uforſchen Slick der großen klaren h
m v

Srgigend dFit erzwungener Ruhe lehnte
Jngrid ſi den Seſſel zurück Doch ſchenkteie den an auf der Bühne keine Auf
merkſamkeit mehr Düſter ſtarrte W vor ſich hin

hr war ſo ſeltſam bange ſoUnd plötzlich ſtand ſie auf Fitten in dem
pikanten Liedervortrag einer überchicken fran
zöſiſchen Chanconette

ch möchte nag Hauſe liebe Tante
e Stimme klang müde gepreßt

Wie n wir mein KindIngri chritt entbehrte der gewohntenWaſt e t ſie gleich darauf an der Seite
archeſa die breite Freitreppe hinabging

das ihrer unten harrende Auto beſtieg das
ſie raſch zum Palgzzo Marotti brachte

Ein dunkles Ahnen hatte ſie befallen daß
die plötzliche Abhaltung ihres Mannes etwas

öſes bedeutete daß eine Gewitterwolke über
ihr und ihrem Glücfe ſchwebte

Würde ein Blitzſtrahl berniederzucken der ihr
vertrauendes Herz zu Tode traf

VII
Am nächſten Morgen gegen neun Uhr hielt

mit ſcharfem Ruck ein Mietsauto vor dem hohen
Cinſgbrrete des Palazzo Marotti

daß er nicht re mehr Zeit fand es ihr mit
itr bewohl zu r

Liebe zu ihr m ſie nicht zu beunruhigen
ihr ve chwiegen valte Er hatte ſchon im Theater

T J

f ſo merkwürdig bleich faſt verſtört ausgeſehen und
war gar nicht darauf eingegangen als ſie ihrer

n derpng der reizenden Serpentintänzerin
Ausdruck gaJn den ſchlimmſten Farben malte ſie ſich den
Grund ſeines Fortbleibens aus Gewiß er
war doch krank trotz der Verſicherung der
guten Tante Marotti vielleicht ſehr krank

peiger zu denken
m

am Ende war
Jhre

erſpringen
Sie wagte nicht

Schläfen hämmerten zu
Und wieder nahm ſie ihr ruheloſes Wandern

durch die beiden Zimmer auf
Die Martheſa hatte die Nqcht über bei ihr

im Zimmer bleiben wollen aber Jngrid a
es nicht geduldet Sie ruhte nicht eher als bis
die alte Dame ſich in ihre ein Stockwerk höher
e Gemächer zurückgezogen hatte

eilich an Schigeen war auch oben bei
der guten Marcheſa nicht zu denken Mit der
ſelben Sorge wie Jngrid wartete auch ſie auf
Hilmars Kommen

Der Morgen graute kein Hilmar
Purpurn hob ſich der Feuerball des Tagesgeſtng hinter den gr kein Hilmar 2
Höher und höher ſtieg die Sonne

Hilmar
Jngrids Angſt wuihm etwas useſtoſe in r

die ganze Nacht wegbleiben können
tſ einen Boten zu ſchicken

Von Mbdiate überwältigt war ſie ſchließ

kein

erlich es mußte
ie hätte er ſonſt

ohne ihr

u auf der Chaiſelongue niedergeſunken
i r um weiter zu denken weiter zu

Fortye ung folgt

Wer ſeine
Kleider Se Gardinen uſw liebt und ſieimmer im ſ önſten Zuſtande erhalten will der
färbt ſie nur mit den n n Heitmann Se Marketmann s e en Färbern anha ung ges h e

nehmes was er ſchon

2 J J J
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Prolog zur Wiederaufrichtung des Moltkedenkmals
Jhr deutſchen Brüder die ihr aus den Gauen

Des deutſchen Vaterlands hierher geeilt
Euch gilt mein Gruß euch wie den deutſchen Frauen
Euch alle grüß ich die ihr bei uns weilt
Denn heute darf kein echter Deutſcher fehlen

Es gilt zu zeigen wer noch deutſchen Geiſt
Jm Jnnern fühlt die Tatkraft weiß zu ſtählen
Für den Tag der den Weg zum Aufſtieg weiſt

Was iſt es nun das heute uns vereinigt
Zu einem Feſt am deutſchen Saaleſtrand

Wo deutſcher Geiſt die ſchlechte Luft gereinigt
Die einſt durchwebte dieſes rote Land

Wir wollen tilgen eine alte Schande

Die freche Bubenhand hier jäh vollbracht
Es hat der frevle Mut der roten Bande
Vor einem Denkmal nicht mal Halt gemacht

Und dieſes Denkmal das dem großen Denker
Dem hehren Feldherrn einſt geſetzt

Dem Freunde Bismarcks Deutſchlands Schlachtenlenker

Hat äußerlich der Pöbel frech verletzt

An ſeinen Geiſt da konnten ſie nicht rühren
Er lebt im Volke unverändert fort
Das Heer das er zum Siege durfte führen
Wird auferſtehn als ſichrer deutſcher Hort

Eömunö Overbeck

So wie wir jetzt das Denkmal neu errichten
Als Anerkennung ſeiner großen Tat
So denken wir erneut an unſre Pflichten
Die heut ein jeder zu erfüllen hat
Symboliſch möchte ich die Feier nennen
Da Moltkes Standbild heute neu erſteht

Ein jeder Deutſche muß es klar erkennen
Daß nur durch Kampf der Weg zum Aufſtieg geht

Deutſch ſein heißt kämpfen für die deutſchen Farben
Für unſre alten Farben SchwarzWeißRot
Soll denn das Volk noch lang im Elend darben
Wenn ja dann lieber ehrenvollen Tod
Doch wenn wir einig wie die Väter waren
Dann führt der Kampf zu einem ſichren Sieg

Es muß Gerechtigkeit uns widerfahren
Mit Gottes Hilfe die bis heute ſchwieg

So können wir die Freiheit uns erringen
Die Freiheit aber iſt das höchſte Gut
Und unter unſres deutſchen Adlers Schwingen
Da faſſen wir zu neuem Leben Mut
Als freier Burſch auf freier deutſcher Erde

Mit freiem Schwert in freier deutſcher Hand
Daß unſre Heimat unſer eigen werde
Erſtreben wir mein teures Vaterland

m 8 c

W o

Ueber Nacht iſt ein Blühen ſondergleichen

über die Welt gekommen wie es eben nur
unter den ungewöhnlichen Verhältniſſen dieſes
Frühlings möglich war und auch unſere Stadt
Halle zeigt ſich den vielen Tauſenden von
Gäſten die zur Weihe des wiedererſtandenen
Moltke Standbildes hierher kommen in einem
Mantel von leuchtendem Grün durchwirkt vom
Schneeweiß der Obſtblüte und überhaucht von
dem roſigen Schimmer der blühenden Pfirſich

bäumchen Es iſt der freundlichſte Gruß den
die feſtliche Saaleſtadt unſeren Gäſten zu ent
bieten vermag

Aber auch wir heißen die Gäſte aufs herz
lichſte in unſeren Mauern willkommen Die
Bedeutung des Tages die ſie nach Halle ge
führt wird an anderer Stelle gewürdigt Hier
iſt es uns die ſchönſte Pflicht ihnen die köſt
lichen Stunden zu wünſchen die ſie von ihrem
Aufenthalte in Halle erhoffen Dem äußeren
Anlaß ihres Hierſeins die Enthüllung des
frevelhaft zerſtörten und nun wieder herge
ſtellten Moltke Standbildes beizuwohnen wird
erſt die rechte Weihe von der Tiefe der Emp
findung die alle dieſe Männer und Frauen
Jünglinge und Jungfrauen beſeelt die bei der

feierlichen Handlung zugegen ſein wollen Ein
Strom von Begeiſterung durchflutet alle dieſe
Herzen Des Vaterlandes furchtbare Not er
füllt ſie mit dem Bewußtſein der Pflicht in
Treue zuſammenzuhalten miteinander ver
bunden zu ſein in wirklicher Volksgemeinſchaft

nicht verwirrt von der Parteien Gunſt und
Haß Deß ſoll der Sonntag Zeuge werden

Unſere Stadt Halle muß ſeit den Tagen
des Umſturzes immer wieder das höſe Wort
hören daß in ihr nicht gut wohnen wäre weil
man hier Leben und Eigentum auſs Spiel ſetze
Und vielleicht kommen auch manche hierher
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in dem Gedanken daß der Aufenthalt hier ein

Wagnis bedeute Um ſo mehr haben wir
Urſache unſeren Gäſten zu zeigen daß Halle
trotz allem eine friedliche Stadt iſt bereit den
von auswärtskommenden Vaterlandsfreunden

ſich in beſtem Lichte zu zeigen Halle iſt eine
Stadt in der viel gearbeitet wird die alſo
ihr ehrlich Teil an dem Aufbau unſerer
Wirtſchaft hat ſie iſt aber auch eine Stadt
die feſtlicher Freude nicht abhold und der
jeder willkommen iſt der ſie mal nicht im
Alltagsgewand ſehen möchte Sie hat darum
wie ſchon bemerkt ihr koſtbarſtes Kleid an
gelegt und wenn das noch überſtrahlt wird
vom Sonnengold dann wird es jedem unſerer
Gäſte warm ums Herz werden Er wird ſich
hier wohl und heimiſch fühlen um ſo mehr
als er auch erkennen wird daß in Halle der
Stadt hoher Kulturgüter ein Menſchenſchlag
lebt der mit ihm fühlt und denkt und leidet

Wir Hallenſer wiſſen uns in dieſer Schick
ſalsgemeinſchaft des deutſchen Volkes mit
allen aufs innigſte verbunden die mitzuarbei
ten gewillt ſind an der Wiederaufrichtung des
Deutſchen Reiches die ſinnbildlich verkörpert
wird in der Wiedererrichtung des Moltke
Standbildes das nun morgen wieder in
alter Herrlichkeit mit den beiden anderen
weltgeſchichtlichen Perſönlichkeiten vor aller
Augen ſtehen wird Das wuchtige Kaiſerdenk
mal an der Poſtſtraße iſt man mag es vom
Standpunkt der bildlichen Kunſt ſo oder ſo
heurteilen zu einem Wahrzeichen der Stadt
geworden wie manches ihrer älteren Bau
denkmäler So ward es auch unſere Pflicht
es nach ſeiner teilweiſen Zerſtörung durch
Bubenhand wieder in ſeiner früheren Geſtalt

herzuſtellen Dank der Feſtigung unſerer
Geldwirtſchaft iſt das Werk alsbald begonnen

S

V

Baſten

und nun vollendet worden morgen wird
es aufs neue geweiht

Es iſt uns Einheimiſchen die wir mit
unſerem Denken Fühlen und Tun dem Vater
lande gehören in aller Trübſal der Zeit eine
hohe Freude zu ſehen wie aus allen Teilen
des Deutſchen Reiches und allen Himmels
richtungen gleichfühlende Tauſende und Aber
tauſende nach der Saale hellem Strande eilen
um in der Stadt die in alten Zeiten ſchon
eine Pflegſtätte ſtolzen bürgerlichen Geiſtes
und darum hoch berühmt war in der erlauchte
Geiſter gelebt und gewirkt haben die heute
wieder bemüht iſt aus dem Schutt zerſchlage
ner Ueberlieferungen und ſonſtiger zerſtörter

Kulturwerte das Beſte zu retten in Halle
alſo ſich ebenfalls zu dieſem verelendeten ver
leumdeten geknechteten Vaterlande zu ſtellen
und zu bekennen So wird unſer Halle ein
Rütli von dem Ströme innigſter tatbegeiſter
ter Vaterlandsliebe ausgehen mögen Und
müſſen wir darum nicht alle die ſo zu uns
kommen lieben und ehren denn es iſt ihr ſo
kundgetanes Bekenntnis zu dem was uns am

teuerſten iſt zugleich ein Beweis ihrer ſelbſt
laſen Opferwilligkeit die ſie im Dienſte des
Vaterlandsgedankens betätigen in der Hin
gabe von Zeit und Geld um in Halle Zeug
nis ablegen zu können für das was ihnen
außer Gott das Heiligſte auf Erden iſt

Willkommen alſo ihr teuren Schickſalsge
noſſen die ihr von überall her nach Halle
kommt Mögen euch die Tage hier zu einem
Erlebnis werden das zu den köſtlichſten Er
innerungen gehört deren ihr euch erfreuen
dürft Willkommen herzlich willkommen in
der alten Saaleſtadt die es als ihre ehren
vollſte Aufgabe anſieht euch zu erfreuen und

wohlzugefallen h2
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Wie das Kaiſerdenkmal entſtandö
Nunmehr wandte

Boetticher an die Verſammlung
Ang s des Standbildes des erſtendeu her aus dem u

e

Es war am 15 Januar 1896 Die Erinnerung
an die Kaiſerkrönung in Verſailles lebte nach
25 Jahren mit beſonderer Kraft auf Patriotiſch
geſinnte Männer eilten zum Rathaus Der Pro
feſſor eloquentiae Stadtverordnetenvorſteher Dr
Dittunberger feierte in einer glänzenden
Feſtrede den Jubeltag von Verſailles

Der Deutſche im Ausland einſt ſchutzlos
fremder Willkür ausgeſetzt ſteht wieder geachtet
da kein Fremdling verlacht mehr den deutſchen
Namen Unſere Weltmachtſtellung ſchafft uns
Reſpekt allerorten Freudiger Stolz ſchwellt die
Bruſt und inniges Dankgefühl erhebt das Herz
Dankgefühl vor allem gegen den Fürſten der das
deutſche Volk zu ſo herrlichem Erfolg geführt
Kaiſer Wilhem in deſſen Perſon der Traum
der Patrioten Greifbarkeit gewann Aber man
kann nicht Kaiſer Wilhelms gedenken ohne ſich
zugleich dankbar der Männer zu erinnern die
mit gelitten und mit geſtritten des genialen
Kanzlers Bismarck des Feldmarſchalls
Moltke und nicht zuletzt des großen Königs
ſohnes unſeres Fritz Dennoch kann es nur die
Perſon des erſten deutſchen Kaiſers aus dem
Hohenzollernhauſe ſein auf die ſich der Volkes
dank und die Volksverehrung konzentriert wenn
es gilt der deutſchen Einheit dieſem Geſchenk
vom 18 Januar 1871 ein würdiges Denkmal zu
ſetzen Nicht bloß deshalb weil wir Glieder
eines monarchiſchen Staates ſind wo der Herr
ſcher trotz aller Verdienſte anderer genialer
Männer und Führer doch immer das Oberhaupt
iſt ſondern vor allem wegen der Charaktergröße
dieſes Fürſten der nimmer abließ von dem ein
mal gewonnenen Ziele aber dabei willig alle
zeit die Ueberlegenheit Anderer anzuerkennen
vermochte Und wenn heute Halles patriotiſche
Bürgerſchaft daran denkt der damals errungenen
herrlichen deutſchen Einheit ein Denkmal zu
ſetzen ſo kann nur Kaiſer Wilhelm die Geſtalt
ſein in der ſich dieſer Dank verkörpert

Begeiſtert ſtimmte man dem Redner zu Unter
der Leitung des Kommerzienrats Bethcke des
damaligen Seniorchefs des Bankhauſes H F
Lehmann bildete ſich raſch ein Denkmals
ausſchuß Zeichnungsliſten gingen von Hand zu
Hand und nach wenigen Minuten ſchon
konnte Oberbürgermeiſter Staude
verkänden 61609 Mark ſind geſichert
Das war die Hälfte der Summe auf die man
die Koſten eines Kaiſer Wilhelm Denkmals ver
anſchlagt hatte

Jm Laufe der Zeit wurde der Denkmalsplaän
immer mehr erweitert Zahlreiche Stimmen aus
der Bürgerſchaft vernahm man daß in Halle ein
beſonders impoſantes Monument errichtet werden
müſſe ein Denkmal das auch die beiden Pala
dine Kaiſer Wilhelms in richtiger Weiſe wür
digt Fleißig wurde geſammelt Die Hundert
tauſend war überſchritten Es ging flott auf die
Zweihunderttauſend los Da fand ſich ein frei
gebiger Bürger der ſchon zuvor reichlich geſpen

det hatte der Geh Kommerzienrat Dehne und
zeichnete nochmals 150 000 Mark Mit einem
Koſten aufwand von etwa 320000 Mark
iſt dann die gewaltige Anlage in der Poſtſtraße
geſchaffen worden Den Kugelfang der dort auf
ragte trug man ab und richtete jene bequeme Zu
gangsſtraße nach dem Martinsberg her die noch
jetzt den Hauptverkehr dort aufnimmt

Nach fünf Jahren nachdem jene 180 Bürger
im Rathausſaal den Denkmalsplan gefaßt
hatten ſpien zum erſtenmal am 26 Auguſt die
phantaſtiſchen Brunnenmäuler an den Seiten
pfeilern des Monuments ihr Waſſer rieſelte
lebendiges Waſſer von den Stufen jener Platt
form auf der Jungdeutſchland ſitzt und ſchaut in
das halbrunde Becken deſſen Spiegel Lichtreflexe
in goldigen zitternden Flecken auf den Sandſtein

warf Prof Bruno Schmitz Architektur
redet ſeit der Zeit zu uns in gewaltiger ſym
boliſcher Sprache und die ehernen Geſtalten die
der Bildhauer Prof Peter Breuer ſchuf ſind
uns Hallenſern ſeitdem vertraut geworden

Ehe die Geſtalten ſo wurden wie ſie jetzt da
ſtehen hatte es in der Bürgerſchaft einen von
edlen Motiven geſchürten Streit gegeben Der
Künſtler wollte auch Kaiſer Wilhelm ohne Kopf
bedeckung bilden und treffliche Gründe wurden
dafür angeführt Aber die alten Krieger die
unter ihrem Kaiſer in Frankreich gefochten
hatten wollten das auf keinen Fall leiden Sie
kannten ihn in erſter Linie als den oberſten
Kriegsherrn als ihren ſiegreichen Heerführer
der den Helm auf dem Haupte an ihrer Front
entlanggeritten und lodernde Begeiſterung in die
Herzen gegoſſen Und ſo mußte ſich denn der
Künſtler doch noch dazu verſtehen wenigſtens
der Figur des Kaiſers den Helm zu
geben

Am 26 Auguſt 1901 war

Weihetag
Hell lachte blauer Himmel über uſiſerer Stadt
in deren Straßen feſtliche Fahnen und Wimpel
wehten Mit Stolz erinnerte ſich die Bürger
ſchaft wie der Aufſchwung Halles die Blüte
unſerer halliſchen Jnduſtrie auf jenes Jahr
zurückzuführen iſt das dem deutſchen Volke die
Einheit gewann Und ſo fand denn die Denk
malsweihe die auf einen Montag fiel eine Be
teiligung wie felten ein Ereignis zuvor

Lange vor Beginn der Feier wogte in der
Poſtſtraße wie in der Rathausſtraße eine viel
tauſendköpfige Menſchenmenge Man erwartete
als Vertreter des Kaiſers den Prinzen
Friedrich Heinrich von Preußen
Seine Ankunft ſollte den Auftäkt der Feier geben

Glanzvoll war das Bild vor und an dem
Denkmal Jn den Arkaden hatten die Chargier
ten der Korporationen in Wichs Aufſtellung ge
nommen Daneben die Kriegervereine Und die
Fahnen und Banner beider vereinigten ſich zu
farbenprächtigem VBilde das ſich von dem ernſten
Ton der Architektur wirkſam abhob Links am
Denkmal ſtanden die Mitglieder des Denkmals

ausſchuſſes rechts die Vertreter der ſtädtiſchen
Behörden Auf dem Podium der anderen Seite
der Poſtſtraße hatte man Platz für das Offizier
korps die Ehrengäſte ſowie für die Vertreter der
Preſſe geſchaffen Reicher Damenflor gruppierte
ſich auf der Tribüne Feine lichte Feſttoiletten
Dahinter das dunkle Laub des Lorbeerarrange
ments So gab auch dies einen guten wirkſamen
Kontraſt

Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre
Mächtig klang dieſer Hymnus zum Himmel em
por Danach hielt Herr Juſtizrat und Stadtrat
Elze der Vorſitzende des Denkmalsausſchuſſes die

Feſtrede d,Was mit Begeiſterung begonnen ward
viel Zeit viel Streit viel Arbeit und Mühe
hat es erfordert Run iſt das Werk endlich
vollendet dank der Opferwilligkeit der halli
ſchen Bürgerſchaft dank der Genialität der
bildenden Künſtler Nicht allen wird es ge
fallen aber die Großartigkeit des Deutſchen
Reiches das Lebenswerk des großen Kaiſers
und ſeiner großen Mitarbeiter hat darin ge
rechte Würdigung gefunden Unſerer Stadt
iſt es eine Zier und den ſpäteren Generatio
nen ſei es eine Mahnung

Was in großer Zeit begonnen
wahr es kommendes Geſchlecht

Und ſo übergebe ich denn Herr Oberbürger
meiſter Jhnen als dem Repräſentanten der
Stadt das Monument Freie Männer woll
ten es geniale Künſtler ſchufen es Volk und
Bürgerſchaft nütze es

Hierauf nahm Oberbürgermeiſter St aude
das Wort

Wir alle die wir Zeitgenoſſen des großen
Kaiſers Wilhelm ſind tragen ſein Bild in
unſerem Herzen Aber wir hatten immer
den Wunſch daß zum Gedächtnis für das
jüngere Geſchlecht und für die kommenden
Generationen ein Denkmal des erſten deut
ſchen Kaiſers in den Mauern von Halle er
ſtehen müßte Nun iſt es zur Wirklichkeit
geworden Es ſoll uns ſtets eine Mahnung
an alles Hohe und Erhabene n das wir
dem Hohenzollernhauſe zu danken haben

Ein Wink des Prinzen Friedrich Heinrich
dann fiel die Hülle und die Reiterfigur Kaiſer
Wilhelms erſtrahlte zum erſtenmal im Sonnen
agalanz Prinz Friedrich Heinrich eine
hohe ſchlanke Soldatengeſtalt alle um Hauptes
länge überragend verlas mit militäriſch klingen
der Stimme eine

Kabinettsorder
die der Kaiſer ihn beauftragt hatte dem Ober
präſidenten von Boetticher zu übergeben

Zu Meinem lebhaften Vedauern kann Jch
in Meinem friſchen Schmerz über den Heim
ang Meiner geliebten Frau Mutter Jhrer
Lajeſtät der Kaiſerin und Königin Friedrich

nicht wie beabſichtigt perſönlich an der Ent
hüllung des in Halle für weiland Se Majeſtät
den hochſeligen Kaiſer und König Wilhelm
den Großen errichteten Stagndbildes teil

nehmen Jch erfuche Sie daher der StaHalle bei dieſer Feier Meinen Königlichen
Gruß und Meinen Königlichen Dank für
dieſes patriotiſche Unternehmen auszuſprechen
welches für Gegenwart und Zukunft nicht nur
die Erinnerung an den großen Kaiſer feſt
halten ſondern auch ein Wahrzeichen der
vietätrollen und dankbaren Geſinnung der
halliſchen Bürgerſchaft bilden wird Jch

e Meinen der Stadt Halle zugedachten
Beſuch zu einer glücklicheren Zeit zur Aus
führung bringen zu können

ſich Oberpräſdent von

l treu feſtzuhalten zum Herrſcherhaus in der Jugend
vaterländiſchen Sinn zu pflegen und den Be
ſtrebungen entgegenzuſtehen die uns die
teuerſten Bilder verleiden wollen Gern fol
gen wir unſerem kaiſerlichen Herrn der mit
weiſem Rat und feſter Hand Sszepter führt
Mag er auch ferner uns ein Mehrer der
ideellen un teriellen Güter ſein Möge
der Himmel ſein teuerſtes Leben noch lange
dem deutſchen Volke erhalten Unſer aller
gnädigſter Kaiſer lebe hoch hoch hoch

Während der Sängerchor den Choral Nun
danket alle Gott anſtimmte ſetzte auf allen
Türmen das feierliche Geläut der Glocken ein
legten die einzelnen Abordnungen am Denkmal
wertvolle Kränze nieder Ein altes Mütterchen
humpelte auf Krücken herbei und weihte dem Ge
dächtnis des großen Kaiſers für ſich beſonders
einen beſcheidenen Kranz

Alle die ſich nock auf jenen Tag beſinnen
können wiſſen daß es ein Tag beſonderen Er
lebniſſes geweſen iſt Alle Behörden und pro
minenten Perſönlichkeiten waren zu ſchauen Die
am Denkmal niedergelegten Kränze türmten ſich
faſt berghoch Silberne und goldene Buchſtaben
ſchimmerten auf den Kranzſchleifen Die vhilp
ſophiſche Fakultät der Univerſität tat ſich beſon
ders hervor Sie ſchmückte die Standbilder
Vismarcks und Moltkes mit violettbebän
derten Lorbeerkränzen denn Bismarck und Moltke
waren ja ihre Ehrendoktoren Ober
bürgermeiſter Staude erhielt den Roten Adler
orden III Klaſſe Stadtrat Juſtizrat Elze Stadt
rat Keferſtein und Stadtbaurat Genzmer den
Roten Adlerorden IV Klaſſe Geheimrat Dehne
und Geheimrat Dittenberger den Kronenorden
III Klaſſe

geſchlecht erneuern wir das Gel

22 Jahre hat das Kaiſerdenkmal unberühri
geſtanden ein Monument deutſcher Großtaten
aus jener Zeit die die glücklichſte für unſer
Vaterland geweſen Darum forderte es die Zer
ſtörungsſucht kommuniſtiſcher Verbrecher heraus
darum vergriffen ſich in jener Neujahrsnacht des
vorigen Jahres verhetzte Buben an dem genialen
Werk das im Dienſt vaterländiſcher Geſinnung
Künſtlerhand dort aufgerichtet Mit Dynamit
ſprengten ſie die Moltkefigur los die Figur des
großen Denkers und Schweigers der in maleriſch
angeordnetem Feldmantel ſinnend daſtand die
Arme unter der Bruſt gekreuzt

Ein Sturm der Empörung ging damals durch
die Bürgerſchaft Das Verbrechen ſchuf eine Auf
regung die alle Schichten des Volkes erfaßte
Und noch ehe die Freveltat ihre Sühne gefunden
war man ſich einig Trotz Not und Sorge die der
Alltag bringt grimmer denn je ſoll das ge

dtſchändete Standbild erneuert werden und weiter
zeugen von großer deutſcher Zeit

Das Werk iſt vollendet Heute
Weihetag

Aber nicht nur Halles Bürgerſchaft wie da
mals leiſtet dabei den Schwur das Denkmal zu
ſchirmen und zu ſchützen nein überall da wo
man Sinn hat für des Vaterlandes Größe für
erhabene Vorbilder der Vergangenheit kehren
ſich die Sympathien und die Segenswünſche der

iſt wieder

21 Auguſt 1991 il helm R Jubel vollsieht
Feier zu die ſich heute in unſerer Stadt im hellen
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